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Die Anzeige der Labordaten – Laborkarteikarte
Die Labordaten eines Patienten werden in der Textgruppe „LAB“ gespeichert. Wie 
jede andere Textgruppe kann man diese Textgruppe in eine Karteikarte integrieren 
oder auch mit ">>> M[...]LAB" isoliert anzeigen.

Das ist aber nur eine sehr rudimentäre Darstellung der Daten, nur etwas differenziert 
durch farbliche Abhebung pathologischer Werte, die gekennzeichnet sind (+ ++ - –).
In der folgenden Dokumentation sollen nun die Darstellung und Möglichkeiten der 
sogenanntem Laborkartei ">>> M[...]LA" (bzw. LABM[..]LA)beschrieben werden.
Diese Karteianzeige gliedert die Werteverläufe tabellarisch und weist auch den  
erfassten Normbereich aus.

Voraussetzung für eine sinnvolle gegliederte Darstellung ist eine medizinisch sortierte, 
den Anforderungen Ihrer Praxis gerechte Auflistung in entsprechende "Werte-Profile".

Wenn Sie sich bisher nicht mit den entsprechenden Einstellungen be-
schäftigt haben, sollten Sie das entweder bald tun, oder - falls verfügbar 
- eine bewährte Aufgliederung einer DURIA²-Nachbarpraxis importieren. 
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Die Parameter zu Laborprofilen finden Sie unter „>>> Labor <Return> 5. Laborkar-
teiverwaltung“.

In der Liste der Profile können Sie über das Fragezeichen oben 
rechts in einer gesonderten Dokumentation nachlesen, wie man  
das Modul für Ihre Praxis nutzen kann.

Wenn Sie (aktuell) keine Zeit oder Lust haben, sich mit den Profilen auseinander 
zu setzen, nutzen Sie einfach nur den Menüpunkt „Alles“, um eine allgemeine 
Komplettkartei zu generieren.
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Die Menüfunktionen in der M[...]LA-Karteidarstellung
Sie haben vielfältige Möglichkeiten, aus der Laborkartei heraus mit den Menüfunktio-
nen Ansicht oder Parameter der Laborkartei zu beeinflussen.

Menüpunkt „Kartei“
Mit diesem Menüpunkt gelangen Sie direkt in die Parametrierung der differenzierten 
Laborprofile, eine detaillierte Beschreibung hierzu finden Sie in der Dokumentation  
">>> INF[...]LAB2".

Menüpunkt „Laborwert Profil“
Den in der Laborkarteikarte aktiven Laborwert können Sie in einer 
Verkaufsdarstellung genauer analysieren. Im Beispiel wird der  
Verlauf der TSH-Werte aufgelistet.
Innerhalb dieser Listenansicht haben Sie auch die Möglichkeit, diese 
Werte grafisch aufbereitet anzeigen zu lassen.

Ein Ergebnis auf Basis der hier angezeigten TSH-Werte 
sieht dann folgendermaßen aus:

Menüpunkt „Drucken“
Der Menüpunkt ermöglicht es bis zu 4 Spalten zu markieren und 
auszudrucken. Am Druckersymbol in der linken Spalte sehen Sie, 
welche Spalten sie schon markiert haben.
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Menüpunkt „Info an / Info aus“
Mit dieser Funktion können Sie den Infobereich im unteren Bereich der Laborkartei 
an- und ausschalten. 

Hier werden Normwert-Bereiche angezeigt bzw. bei Laborparametern mit dem Inhalt 
„Text“ (z.B.: BBAG:TEXT,) die Textinhalte zum Laborwert, die länger sind als 8 Zei-
chen.

Menüpunkte „Links oder Rechts“
Mit diesen Menüpunkten können Sie „in der Historie“ zu älteren Werten (=Rechts) 
oder wieder zu aktuelleren Werten (=Links) blättern.

Menüpunkt „Bearbeiten“
Mit diesem Menüpunkt können Sie die Basiseinstellungen des aktiven Laborkürzels 
einsehen und ggf editieren.

Menüpunkt „Internet“
Sofern Sie einen gesicherten Zugang im Praxisrechner haben, können Sie über die-
sen Menüpunkt (teilweise) weitere Informationen aus dem Internet aufrufen.
Voreingestellt ist eine Verlinkung zu „www.netdoktor.de“, es werden Ihnen dann ggf. 
weitere Hinweise zum aktuell gewählten Laborwert angezeigt.

Sollte der Menüpunkt „Internet“ in Ihrer Laborkartei nicht angezeigt  
werden, dann müssen Sie diese Funktion erst freischalten.  
Über „>>> Labor / 5. Laborkarteiverwaltung“ und dort den Menüpunkt 
„Internet“ und „Korrektur“ markieren Sie die Option „Anzeigen. :“
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Spezielle Tipps und Tricks

Bearbeitung des Inhalts eines Laborwertes
Manchmal kommt es vor, dass Sie in der angezeigten Labortabelle einen Eintrag  
sehen, den Sie bearbeiten oder markieren möchten.
Der „lange Weg“ ist es, die Textgruppe LAB des gewählten Tages aufzurufen und hier 
die gewünschten Änderungen vorzunehmen.

Es gibt jedoch auch einen „kurzen Weg“, um dieses gewünschte Ziel zu errei-
chen. Bitte führen Sie den Mauszeiger auf den zu bearbeitenden Laborwert und 
klicken Sie mit der rechten Maustaste in das Tabellenfeld. 

Es öffnet sich dann ein Editorfenster, in dem Sie die gewünschten Anpassungen 
treffen können. 

 
- Sie fügen eine Markierung + ++ - oder – zu oder Sie entfernen eine  
 solche Markierung, nach „Ablage“ des Editorfensters wird die  
 Änderung in der Anzeige direkt sichtbar.

Viel wichtiger jedoch ist es, dass diese Änderung auch direkt in der ent-
sprechenden Textgruppe LAB abgelegt und gespeichert wurde.

- Sie tragen in ein leeres Laborfeld einen z.B. manuell erhobenen  
 Laborwert ein, beispielsweise einen in der Praxis selbst erhobenen  
 BSG-Wert: 32/78++ den Sie im Dialogfeld „Neuer Wert“ erfassen  
 und ablegen.

- Sie löschen einen Eintrag komplett, wenn Sie das Dialogfeld „Neuer  
 Wert“ komplett löschen und dann ablegen.

-	 Sie	ergänzen	einen	Laborwert	um	eine	praxisspezifische	Kennung,	 
 um z.B. bei einem Schilddrüsenwert TSH zu kennzeichnen, dass  
 der Patient SD-Medikamente einnimmt. Das wäre z.B. zu erreichen  
 mit einem „M“, also beispielsweise 0.50M im Dialogfeld „Neuer Wert“  
 erfassen und ablegen.
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Anzeigemöglichkeiten – M[...]LA
Die rein formale Übersichtsanzeige der Textgruppe LAB (>>> M[...]LAB)ist nur etwas 
für die Schnellansicht in einer normalen definierten allgemeinen Karteikarte.
Die tabellarische Übersicht, erhalten Sie wie oben beschrieben über den Befehl 
(>>>M[...]LA). Wenn dieser Befehl in Ihrem System nicht funktioniert, dann müssen 
Sie ihn über die Laborparameter neu initialisieren.

Den Parameter finden Sie unter  ">>> Labor <Return> Menüpunkt 5.Labor-
karteiverwaltung". Nutzen Sie einfach nur den Menüpunkt „Alles“, um die  
allgemeine Komplettkartei neu zu generieren, danach wird ">>> M[..]LA"  
funktionieren.

 

Anzeigemöglichkeiten – LABM
Der Befehl ">>> labm" gefolgt von der Kurzbezeichnung eines Laborprofils, also bei-
spielsweise ">>> labm[...]lipide" erzeugt eine Tabellenansicht nur über Werte, die Sie 
dem Laborprofil LIPIDE zugeordnet haben.

Auf diesem Weg können Sie ganz spezifische Labortabellen erzeugen, die für spezi-
elle Fragestellungen eine Antwort bereitstellen. Im folgenden Beispiel wurde ein Profil  
definiert, das dann im Rahmen der DMP-Verfahren gezielt die Werte liefert, die dort 
benötigt werden.

Die entsprechende Laborübersicht kann dann mit ">>> labm[...]zdmp" aufgerufen 
werden.
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Auf diese Art können Sie sich diverse spezialisierte Übersichten als Laborprofile anle-
gen und so situationsgerecht nutzen.

Anzeigemöglichkeiten – Mausgesten
Auch hier soll nochmal darauf hin gewiesen werden, dass alltägliche Operationen mit 
Mausgesten ausgelöst werden können. Mausgesten sind Bewegungen auf der  
Client-Oberfläche mit gehaltener rechter Maustaste. Optisch erkennen Sie die Maus-
geste an einem grünen Strich, der nach Loslassen der rechten Maustaste wieder 
verschwindet.

Im nebenstehenden Screenshot sehen Sie eine Abwärtsbe-
wegung bei gehaltener rechter Maustaste.
Um solche Mausgesten nutzen zu können, müssen Sie sie 
in den Parametern des Arbeitsplatzes mit „Ja“ scharf  
schalten.

In der Parametermaske ">>> para[...]schema" können Sie dies im Bereich „Mausges-
ten“ tun und den Mausbewegungen entsprechende Kommandozeilen-Befehle zuord-
nen.

Diese Bewegungen müssen nur „annähernd“ exakt ausgeführt werden, um den je-
weils zugeordneten Befehl auszulösen. Die Striche zeigen die Form und die Pfeile die 
Richtung an.

 
Der Befehl „LABM[...]ZDMP“ wird aktiviert, indem Sie die Maus mit 
gedrückter rechter Maustaste ein wenig nach rechts, dann nach unten 
bewegen und dann loslassen.
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